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FORTBILDUNGSINHALTE

Deeskalationstraining 2.0

An der Fortbildung können bis zu 20 Personen teilnehmen. Für größere Gruppen
arbeiten wir mit mehreren Trainer*innen, so dass alle Teilnehmer*innen aktiv
teilhaben und die Methoden unter Anleitung üben können.
Nach Bedarf kann die Fortbildung auch eintägig durchgeführt werden. Dies wirkt sich
unserer Erfahrung nach auf die nachhaltige Umsetzung im Alltag aus. Der zweite
Fortbildungstag dient der Verfestigung der Inhalte und dem intensiven Training der
Methode, so dass sich die Teilnehmenden im Alltag handlungssicherer fühlen.

Dauer: 2 Tage
Teilnehmer: 20 Personen
Kosten: 1.500,- EUR/Tag p. Trainer*in

Körperhaltung und Selbstbewusstsein:
Körperhaltung und Selbstbewusstsein gezielt einsetzen, um Konflikte zu gestalten

Beobachtungsgabe: 
Merkmale für ansteigende Eskalationsbereitschaft erkennen und deuten können

Deeskalationstechniken: 
Deeskalationstechniken, um Konflikte abzuschwächen

Selbstverteidigung: 
Einfache, effektive Techniken, um sich selbst und andere im Ernstfall schützen zu
können. Dabei wird besonderes Augenmerk auf die Verhältnismäßigkeit der Mittel gelegt. 

Prävention:
Konfliktsituationen vermeiden, indem die Teilnehmer*innen geschult werden
Risikosituationen und -räume zu erkennen und ihr Verhalten entsprechend anzupassen.

Mitarbeiter*innen in kommunalen und sozialen Einrichtungen, wie
Bürgerbüros, öffentlichen Verwaltungen, Sozialdiensten, Schwimmbädern
und Jugendhilfeeinrichtungen, zu ermächtigen, in Konfliktsituationen zu
deeskalieren und souverän zu handeln.


